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Jahresbericht Vereinsjahr 2011/ 2012 

1. Jahresprogramm 
 
 
2. September 2012: Generalversammlung in Weinfelden 
 
34 Weinfreundinnen und Weinfreunde trafen sich bei einem erfrischen Apéro im ungewohnt 
warmen Weinkeller Felsenburg. Gestärkt mit feinen Häppchen und ein paar Schlucken 
Weisswein folgte ein interessanter Rundgang durch das unbekannte Dorf Weinfelden unter 
der sehr kundigen und humorvollen Führung von Herrn Eisenring. An der Generalversamm-
lung in Gasthaus Trauben wurde unter anderem über die neue Strategie informiert, die der 
Vorstand in einer Klausur in Küssnacht am Rigi erarbeitet hatte. Weiter wurden Erneue-
rungswahlen durchgeführt. Unser langjähriger und verdienter Präsident, Erich Müller, und 
unsere noch langjährigere und ebenso verdiente Aktuarin und davor Kassierin, Sekretärin 
und Akuarin in Personalunion, Lilian Schöttli, traten unter entsprechender Verdankung und 
Würdigung aus dem Vorstand zurück. Erich Müller wurde zudem die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Als neuer Präsident wurde Ruedi Wellauer gewählt und als neue Vorstandsmit-
glieder Yvonne Looser und Emil Pinardi. Zum anschliessenden Nachtessen wurden ver-
schiedene Rotweine vom Ottenberg aus dem Keller des Hauses serviert. Org. J. Götsch. 
 
26. November 2011: Syrah / Shiraz, eine Reise um die Welt 
 
Unsere Vorstandsmitglieder Reto Schweizer und Ruedi Wellauer nahmen 35 Weinfreunde 
im Gasthaus Trauben mit auf eine interessante und abwechslungsreiche Reise um die Welt 
mit einer der grössten Rotweintraube, der Syrah oder Shiraz, wie sie in Australien genannt 
wird. Ursprünglich im Rhônetal daheim, hat sich Syrah bis heute in der ganzen Welt verbrei-
tet und beschert uns eine Vielfalt von unterschiedlichen Weinen von fruchtig, fein bis sehr 
dicht und würzig. Es wurden 12 unterschiedliche Syrah aus der Schweiz, Europa und Über-
see präsentiert und degustiert. Dazu gab es ein passendes Menu aus der Küche von Jürg 
Langer. 
 
25. Februar 2012: Riesling & Co 
 
Im Weinkeller des noch im Winterschlaf liegenden Schlosses Klingenberg wurden 25 Wein-
freunde mit feinen Häppchen und einem Glas Sekt zu einem Abend begrüsst, der ganz im 
Zeichen der grossen, vielseitigen und facettenreichen, weissen Traubensorte Riesling stand. 
Was Stefan Pfanzelt mit seinem Team anschliessend sehr passend zu jedem der sieben 
verkosteten Rieslinge auftischte und fachmännisch mit Humor kommentierte, war eine Na-
sen- und Gaumenfreude erster Güte. Und die beiden zum Schluss präsentierten Spätbur-
gunder zeigten, dass Deutschland auch bei dieser Traubensorte inzwischen ein gewichtiges 
Wort mitreden kann. Weil sich wahre Geniesser eben auch Zeit lassen, war es weit nach 
Mitternacht, als wir das Schloss Klingenberg gut gelaunt und mit vielen bleibenden Sinnes-
eindrücken verliessen. Das lag sicher auch an den hohen Ambitionen der Küche von Stefan 
Pfanzelt mit je einem kleinen Gang zu jedem Wein, war aber seit langer Zeit wieder eine 
Première bei den Thurgauer Weinfreunden. Organisator R. Wellauer 



13. April 2012: Thurgauer Jungweine 
 
Diese erstmals seit langem wieder durchgeführte Degustation von Jungweinen, lockte 23 
Weinfreunde zur Weinkellerei Rutishauser in Scherzingen. Betriebsleiter und Oenologe, Mi-
chael Balmer, führte fachmännisch, sehr informativ und scharmant durch den Abend. Gebo-
ten wurde ein sehr interessanter Querschnitt von rund einem Dutzend Jungweinen aus unse-
rem Kanton, die teilweise noch nicht im Verkauf waren. Dazu wurden belegte Brötli und 
Sandwiches serviert. Organisator R. Schweizer 
 
9. Juni 2012: Weinreise drei Seenregion 
 
An diesem prächtigen Junisamstag flogen 31 gutgelaunte Weinfreunde unter der kundigen 
Reiseleitung von Jürg Götsch und Yvonne und Ueli Looser in die drei Seenregion aus. Diese 
genussvolle und abwechslungsreiche Reise führte uns mit einem Kaffeehalt in Oensingen zu 
unseren ersten Weinkellerei, der Domaine Cru de l’Hôpital, am Fusse des Mont Vully. Die 
Reben werden biodynamisch gepflegt. Sämtliche Weine wiesen einen dementsprechenden, 
interessanten Charakter auf. Das Mittagessen mit den obligaten und Filets de Perche liessen 
wir uns auf der von einer Pergola angenehm beschatteten Terrasse des Restaurants du Port 
in Môtier-Vully mit schönster Aussicht auf den Murtensee und das Städtchen Murten schme-
cken. Nachher ging es weiter zum Cave des Lauriers, Jungo & Fellmann in Cressier NE, und 
den Abschluss bildete eine Degustation mit Zvieri in der Weinstube Bärenloch in Ligerz am 
Bielersee und den Weinen von Erich Andrey. Dieser sehr gelungene und genussreiche Aus-
flug wird allen Teilnehmern noch lange in sehr guter Erinnerung bleiben. 
 
14. Juli 2012: Besuch in den Reben bei Benno und Tanja Forster, Weinfelden 
 
Unser diesjähriger traditioneller Besuch in den Reben fand auf dem Weingut von Benno und 
Tanja Forster in Weinfelden statt. Benno und Tanja haben uns 37 Weinfreunde vom Apéro 
mit einem Glas Solaris über den Rundgang in den Reben bis zur abschliessenden Degusta-
tion im Weinkeller mit kalten Platten von A bis Z verwöhnt. Es war sehr beeindruckend zu 
erleben, mit wie viel Bodenhaftung, Fachwissen, Herzblut und Engagement auf diesem klei-
neren Familienbetrieb am Ottenberg gearbeitet wird. Dies zeigte sich auch bei den verkoste-
ten Weinen, wo Benno auch mit Experimentierfreude (Amarone, Fortissimo und Portwein 
vom Ottenberg) Erstaunliches in unsere Gläser zu zaubern vermochte. Org. P. Hofmann 
 
2. Vorstand 
 
2.1 Personelle Zusammensetzung 
 
Ruedi Wellauer  Präsident 
Reto Schweizer  Webmaster und Vizepräsident 
Peter Hofmann  Berichterstatter 
Yvonne Looser  Sekretärin 
Jürg Götsch   Kassier 
Emil Pinardi   Aktuar 
 
Heinz Belz   Rechnungsrevisor 
 
2.2 Aktivitäten 
 
Der Vorstand traf sich im laufenden Vereinsjahr zu insgesamt vier Sitzungen. Die erste Sit-
zung vom 26. September 2011 stand ganz im Zeichen der Konstituierung des neuen Vor-
stands. Weiter wurde die Erstellung des neuen Flyers aufgegleist und über die Umsetzung 
der Strategie 2011 - 2015 diskutiert. Am 8. Februar 2012 machte sich der Vorstand bereits 
erste Gedanken zum Programm des künftigen Vereinsjahrs. Vorbereitet wurde auch ein Tref-
fen mit dem Branchenverband Thurgauer Wein. Diese fand dann mit dem Präsidenten und 
Mitglied unseres Vereins, Otmar Lampert, und seiner Crew am 24. April 2012 in Berlingen 
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statt. Teilgenommen haben von unserer Seite der Präsident, Ruedi Wellauer, und Kassier 
Jürg Götsch. An seiner Junisitzung richtete der Vorstand seinen Blick unter anderem auch 
auf den bevorstehenden ANAV Kongress vom 25. August in Schaffhausen und diskutierte 
über eine Anfrage von Charles Salathé, Präsident der Rebkorporation Hüttwilen, und eben-
falls Mitglied in unserem Verein. Diese möchte sich neu positionieren und aktiver vermarkten 
und in diesem Zusammenhang fragte Charlie nach den besonderen Interessen von uns 
Weinfreunden. Am 19. Juni und 8. August 2012 standen dann vor allem das Programm des 
kommenden Vereinsjahres und die Vorbereitung der Generalversammlung im Zentrum. 
 
An dieser Stelle ist es mir ein ausgesprochenes Bedürfnis, mich für die sehr gute und enga-
gierte Mitarbeit in freundschaftlicher Atmosphäre in unserem Vorstand zu danken. Yvonne, 
Reto, Jürg, Peter und Emil, ihr macht einen tollen Job. Es macht Freude und Spass mit euch 
zusammenzuarbeiten und ich freue mich auf die kommenden Herausforderungen. 
 
3. Mitgliederbestand 
 
Im vergangenen Vereinsjahr sind Claire und Heinz Truniger aus Hüttwilen, Willi und Monika 
Frei, Thomas Harder und Max Rüegg aus Frauenfeld, Horber Weine aus Diessenhofen, Fer-
di Huwyler aus Weinfelden, Werner Müller aus Gachnang, Walter und Nelly Schmid aus Er-
matingen, Thomas und Elisabeth Wermuth aus Wängi sowie Marlies und Paul Brander aus 
Sirnach aus unserem Verein ausgetreten. 
 
Erfreulicherweise konnten wir aber auch Nachwuchs gewinnen mit Beat Oberle aus Seu-
zach, Thomas und Petra Greminger aus Wallisellen, Tanja und Benno Forster aus Weinfel-
den sowie Kurt und Hedi Leutenegger aus Bürglen. 
 
Zurzeit zählen wir mit 92 Mitgliedern sechs Mitglieder weniger als beim Start ins neue Ver-
einsjahr. Der Vorstand wird deshalb weiterhin stark gefordert bei der Suche nach Nachwuchs 
und zählt dabei auch auf die aktive Mithilfe aller Vereinsmitglieder. 
 
4. ANAV - Schweizerische Vereinigung der Weinfreunde 
 
Am 29. Oktober 2011 führte unser Mutterverband seine Präsidentenkonferenz in Airolo 
durch. Diese wurde von unseren Tessinerkollegen mustergültig organisiert und stand ganz 
im Zeichen der Sanierung der schlechten Finanzen. Neben einem bereits beschlossenen 
einmaligen Verzicht der Vorstandsmitglieder auf deren jährliche Entschädigung im Jahr 2012 
und verschiedenen weiteren Sparmassnahmen einigte man sich nach langer Diskussion 
schliesslich darauf, den Mitgliederbeitrag an die Zentralkasse von CHF 22 auf CHF 25 zu 
erhöhen. Weiter gab die Zukunft des Ami du Vin zu reden. Redaktor, Othmar Stäheli, ver-
sprach, diesen noch für weitere zwei Jahre zu produzieren, sofern dies seine Gesundheit 
zulasse. War nachher kommt, steht noch in den Sternen. 
 
Vor zwei Wochen am 25. August 2012 fand in Schaffhausen der ANAV-Kongress mit Dele-
giertenversammlung statt. Unsere Nachbarsektion der Schaffhauser Weinfreunde hatte ein 
phantastisches Programm zusammengestellt und organisierte diesen Anlass für rund 200 
Personen mustergültig. Die Delegiertenversammlung im ehrwürdigen und prächtigen Kan-
tonsratssaal, das Mittagessen auf dem Munot und die Weinprobe im Kreuzgang des Klosters 
Allerheiligen exklusiv nur für die Weinfreunde waren nur einige Höhepunkte dieses tollen 
Tages und das Blauburgunderland zeigte sich von der besten Seite. Für uns von besonde-
rem Interesse ist sicher, dass unser Ehrenmitglied und alt Präsident, Erich Müller, an diesem 
Tag mit stehenden Ovationen als Vizepräsident der ANAV und Präsident der Kommission 
der Coupe ANAV aus seinem Amt verabschiedet wurde. Zum Dank für seine langjährige und 
engagierte Mitarbeit erhielt Erich ein paar gute Flaschen Wein und wurde auch von der 
ANAV zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Ruedi Wellauer, Präsident 


